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Antiarrhythmika 2026: Altbewährt, unterschätzt –  
und aktueller denn je

H. Pürerfellner

	� Antiarrhythmika sind tot – es lebe das Anti-
arrhythmikum!

So oder ähnlich könnte man die paradoxe Wahrnehmung die-
ser Medikamentengruppe beschreiben, die in den letzten Jahr-
zehnten mehrfach totgesagt wurde, zuletzt mit dem Siegeszug 
der Katheterablation. Doch das war voreilig – und vor allem 
klinisch unzutreffend.

	� Die Relevanz bleibt – das Anwendungs-
spektrum wächst

Katheterablation, Devices und digitale Überwachungssysteme 
sind ohne Zweifel Säulen der Rhythmologie. Doch sie stoßen 
an Grenzen – technisch, anatomisch, finanziell und organisa-
torisch. Nicht jeder Patient ist für interventionelle Verfahren 
geeignet, nicht jedes Zentrum ist auf dem neuesten Stand, und 
nicht jede Arrhythmie lässt sich dauerhaft eliminieren. Gerade 
hier entfalten Antiarrhythmika ihre Stärken:

	− als primäre Therapie, wenn andere Verfahren (noch) nicht 
indiziert sind,

	− als unterstützende Therapie, etwa im periprozeduralen Set-
ting,

	− als Rückfalloption, wenn invasive Strategien versagen oder 
nicht gewünscht sind.

Diese „ABC“-Rolle – Alternative, Backup, Complementary – 
wurde in der 2025 erschienenen EHRA-Handlungsempfeh-
lung zu Antiarrhythmika eindrucksvoll zusammengefasst [1]. 

	� Vom Grundlagenwissen zur klinischen 
Entscheidung

Die vorliegenden Hefte verfolgen einen bewusst praxisorien-
tierten Ansatz. Sie richten sich an alle, die Antiarrhythmika 
nicht nur verstehen, sondern anwenden möchten – vom Kar-
diologen mit breitem Patientenportfolio bis zur Elektrophysio-
login in der Spezialversorgung.

Der Themenschwerpunkt umfasst:
	− die modernisierte Klassifikation und Pharmakodynamik 

der AADs,

	− konkrete Einsatzgebiete bei supraventrikulären und ventri-
kulären Arrhythmien,

	− die typischen Risiken und Nebenwirkungen – inklusive 
Proarrhythmie,

	− praxisrelevante Dosierungs- und Monitoringstrategien,
	− Sonderpopulationen wie Schwangere, ältere Patienten oder 

ICD-Träger,
	− einen Ausblick auf neue Wirkstoffe und Kombinationsthe-

rapien.

Abgerundet wird der Themenschwerpunkt durch kommen-
tierte Fallbeispiele, die den oft schmalen Grat zwischen thera-
peutischem Erfolg und Komplikation illustrieren.

	� Ziel: Entmystifizierung – und qualifizierte 
Anwendung

Antiarrhythmika verdienen eine neue Bewertung: weniger als 
„alte Chemie“, sondern vielmehr als präzise, kontrollierbare 
Werkzeuge in einem differenzierten therapeutischen Arsenal. 
Dieses Heft möchte zur Versachlichung beitragen – und zur 
sichereren, fundierteren Anwendung.

Ich danke allen Autorinnen und Autoren für ihre Beiträge und 
lade Sie herzlich ein, sich kritisch und mit Neugier auf das 
Thema einzulassen. Vielleicht entdecken auch Sie, dass in der 
Welt der Antiarrhythmika noch vieles zu entdecken – und zu 
nutzen – ist.

Prof. Dr. Helmut Pürerfellner
Gast-Herausgeber dieses Themenhefts
Präsident der European Heart Rhythm Association (EHRA) 
2024–2026
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